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Ziele  
• Informationen über das Instrument der Umweltverträglichkeits-

studie (UVS), den Stand der ökologischen Untersuchungen und der 
aktuellen Planung  

• Rückmeldung und Hinweise zu den Ergebnissen der UVS erhalten 

• Erläuterung erster Ergebnisse der Umweltverträglichkeitsstudie 
und der faunistischen Kartierung.  

Route 

 

Umweltverträglichkeitsstudie 
Petra Schmidt (Straßen.NRW) erläutert ausführlich, was Gegenstand ei-
ner Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) im Rahmen eines Planungsver-
fahrens ist. Sie hebt den gutachterlichen Charakter hervor. Über den ak-
tuellen Stand der UVS zur Ortsumgehung Kierspe informiert sie gemein-
sam mit Jannik Bollweg (Büro Landschaft + Siedlung). Ziel der UVS sei es, 
die empfindlichsten Bereiche des Landschaftsraums weitgehend zu scho-
nen. Wichtiges Teilergebnis sei dabei die Raumwiderstandskarte. Mit ih-
rer Hilfe werden Korridore entwickelt, um im Ergebnis die aus 

Information und 
Rückmeldungen zum 
Stand der UVS 

Exkursion über ein 
Teilgebiet der 
untersuchten 
Flächen 
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umweltfachlicher Sicht konflikt-
ärmste Variante zu finden. Nach 
dem aktuellen Analysestand konn-
ten im Rahmen der Raumwider-
standsanalyse zwei Korridore her-
ausgearbeitet werden, die für die 
weitere Variantenfindung von Be-
deutung sein werden.  

Frau Schmidt und Herr Bollweg 
weisen darauf hin, dass der aktu-
elle Sachstand der Waldschäden 
und die gesamten faunistischen 
Daten noch Eingang in die UVS er-
halten werden. Frau Schmidt er-
läutert die vorliegenden Daten zu 
den Schutzgütern Tiere, Pflanzen, 
Landschaft, Wasser, Menschen/Ge-
sundheit, Klima/Luft, Boden, Kul-
turgüter und Sonstiges. Die Funde 
werden kartografisch eingeordnet und während der Exkursion nochmal 
näher beleuchtet.  

Wegen der hohen Anmeldezahl findet die Exkursion in zwei Gruppen statt, 
geführt von Frau Schmidt und Herrn Bollweg.  

 

Fragen und Anmerkungen 
Die Fragen im Gelände konzentrieren sich, was die Abgrenzung ökolo-
gisch wertvoller Bereiche betrifft, insbesondere auf die Vermutung, dass 
weitere schutzwürdige Arten zu finden sind. Z.T. werden entsprechende 
Meldungen über die App oder direkt an Straßen.NRW angekündigt. Be-
züglich einer möglichen Trasse richten sich die Fragen und Anmerkungen 
vor allem auf technische Aspekte wie Brückenbauten, Straßenbreiten und 
Kreuzungen bzw. Kreuzungsfreiheit. 

Folgende Anmerkungen haben die Teilnehmer:innen schriftlich einge-
reicht:  

• Karte 5: Rauzerbach in der Nähe des westlichen Dachsbaus habe 
ich ein „X“ für eine Sichtung von Jung-Iltissen im Sommer 2020 
markiert.  

• Gekennzeichneter Radweg Thingslinde - Sankel 
• Volmetal-Radweg parallel zur Volme ist in Planung zwischen Mei-

nerzhagen und Schalksmühle. 
• Welchen Einfluss hat die gerade stattfindende Umwandlung der E-

Mobilität auf die Planung (weniger Lärm) an Kölner Straße und 
Friedrich-Ebert-Straße 
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• Vollständige UVP/UVS bitte online zugänglich machen; ebenso 
Stellungnahmen der Naturschutzbehörde 

• Herscherberg: EB01 (Fettwiese) ist eine Vertragsnaturschutzflä-
che 

• Hohenholten 3, fehlt die landwirtschaftliche Hofstelle 
• Ebenso sind Fledermäuse vorhanden 
• Der Turmfalke brütet an der Scheune 

Webapp als Ergänzung zur Exkursion 
Zusätzlich zur Exkursion bietet Straßen.NRW allen Interessierten die 
Möglichkeit an, über eine Webapp ihre bürgerschaftlichen Hinweise zu 
Umweltbelangen einzureichen.  

 
Die Webapp ist über folgenden Link erreichbar: https://www.ortsumge-
hung-kierspe.de. 

Die Anwendung ist bis zum 05.10. abrufbar, anschließend erfolgt eine 
Auswertung der eingegangenen Hinweise.  

  

Sensible Bereiche in 
Webapp eintragen 

https://www.ortsumgehung-kierspe.de/
https://www.ortsumgehung-kierspe.de/
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Nächste Schritte 
• Aufgrund der massiven Schäden durch Borkenkäferbefall am Na-

delholz müssen die Waldflächen neu kartiert und bewertet wer-
den.  

• Die Ergebnisse der faunistischen Kartierung werden nach Eingang 
des Abschlussberichts der Amphibien-/Reptiliennachuntersu-
chung ergänzt. Ein Artenschutzbeitrag wird erarbeitet.  

• Auch weitere, noch über die App eingehende Hinweise aus der 
Bürgerschaft werden geprüft. 

• Auf Basis der aktuell vorliegenden Untersuchungsergebnisse wer-
den die ersten Varianten entwickelt. Diese sind jedoch noch ab-
hängig von der Umwelt- und Verkehrsuntersuchung. 

• Im nächsten Dialogforum im November/ Dezember werden die 
Verkehrsuntersuchung und Verkehrsprognosen Thema sein. 

• Bei der Planungswerkstatt sollen erste Ideen zu den Varianten ge-
zeigt und diskutiert werden. Die Bürger*innen können Ihre Fragen 
und Hinweise mit einbringen.  

• Eine zweite Exkursion mit anderer Route ist für das Frühjahr 2022 
geplant. 

 
 
15. Oktober 2021  
Gianna Gremler und Martin Enderle, IKU_Die Dialoggestalter 
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Umweltverträglichkeitsstudie 
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